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Diese Lehrveranstaltung fokusiert auf die Analyse und Diskussion der 

kontroversen moralischen und ethischen Dimensionen von militärischen 

humanitären Interventionen und der “Responsibility to Protect”.   

Lerninhalt 

Diese Lehrveranstaltung untersucht vor allem die verschiedenen und 

konfligierenden Ansätz in der Ethik, die dazu verwendet werden können, die 

normative Dimension von militärischen humanitären Interventionen und der 

“Responsibility to Protect” zu beurteilen. Trotz dieses Fokuses thematisiert 

die Lehrveranstaltung auch den Status von militärischen humanitären 

Interventionen im internationalen Recht, die Tradition des gerechten Kriegs 

und das Naturrecht, und Fälle von Interventionen, die tatsächlich stattfanden 

oder ausblieben.  
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Bewertungssystem 

Semesteraktivitäten Anzahl Gewichtung in der Endnote 

Zwischenprüfung(en) 1 40 % 

Quiz  % 

Aufgaben   % 

Anwesenheit  % 

Übung   % 

Projekte  % 

Abschlussprüfung 1 60 % 

Summe  100% 

 

ECTS/ Arbeitsaufwand - Tabelle   
 

Aktivitäten Anzahl  Dauer (Stunden) Gesamtaufwand (Stunden) 

Vorlesungszeit 14 Wochen 3 Stunden 42 

Selbststudium 14 Wochen 2 Stunden 28 

Aufgaben    

Verhältnis mit den  Wissenschaftsfelder 

Mathematik und Grundlagenwissenschaften % 

Ingenieurwesen % 

Konstruktionsdesign % 

Sozialwissenschaften 100% 

Erziehungswissenschaften % 

Naturwissenschaften % 

Gesundheitswissenschaften % 
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Präsentation /Seminarvorbereitung    

Zwischenprüfung(en)  2 2 

Übungen    

Labor    

Projekte    

Abschlussprüfung  2 2 

Summe Arbeitsaufwand 74 saat 

Summe Arbeitsaufwand / 30 Stunden 
 

ECTS Punkte 5 

 

Lernergebnisse 

Nr. Erklärung 

1 
Kenntnisse über die verschiedenen und konfligierenden Ansätz in der Ethik 

2 
Wissen über die kontroverse Debatte über militärische humanitäre Interventionen 

3 
Verständnis des Internationalen Rechts und der “Responsibility to Protect” 

4 
Fähigkeit, vergangene und zukünftige militärische humanitäre Interventionen, die mit 

der “Responsibility to Protect” legitimiert werden, zu moralisch beurteilen 

5 
Vermögen, die Gründe für und gegen eine militärische humanitäre Intervention 

abzuwägen und zu diskutieren 

 

 

Wöchentliche Themenverteilung 

Woche Themen Vorbereitung Dokumente 

1 Einführung   

2 Was sind “militärische humanitäre 

Interventionen”? Problem eines Begirffs 

und dessen Definition 

  

3 Was ist Ethik? Ethik und ihre 

Unterabteilungen. Moralität im 

Vergleich mit anderen normativen 

Gebieten (Religion, Recht, Etikette)  
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4 Deontologische Ansätze in der Ethik 

(Immanuel Kant) 

   

5 Utilitaristische bzw. 

Konsequnetialistische Ansätze in der 

Ethik (Jeremy Bentham und John Stuart 

Mill) 

  

6 Konfligierende Ansätze in der Ethik I: 

Max Weber’s Gegensatz einer 

Gesinnungsethik und einer 

Verantwortungsethik 

  

7 Konfligierende Ansätze in der Ethik II: 

Niccolò Machiavelli: Immoralischer 

Machiavellist or Verteidiger einer 

konsequentialischen 

Verantwortungsethik 

  

8 Zwischenprüfung   

9 Konfligierende Ansätze in der Ethik III: 

Die kontroverse Frage nach der 

Verantwortung gegenüber fremden 

Völkern 

  

10 Die Tradition des gerechten Kriegs und 

das Naturrecht 

  

11 The Responsibilty to Protect I   

12 The Responsibilty to Protect II   

13 Fälle von Interventionen, die tatsächlich 

stattfanden oder ausblieben (Ruanda, 

Kosovo, Lybien) 

  

14 Konklusion und abschließende Debatte: 

Sind militärische humanitäre 

Interventionen moralisch und ethisch 

legitimierbar? 

  

 

Beitrag der Lernergebnisse zu den Lernzielen des Studienprogramms 

 L.Z. 1 L.Z. 2 L.Z. 3 L.Z. 4 L.Z. 5 L.Z. 6 L.Z. 7 L.Z. 8 L.Z. 9 L.Z. 10 

Alle 
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L.E. 1 
          

L.E. 2 
          

L.E. 3 
    x x     

L.E. 4 
    x   x x   

L.E. 5 
x x x      x x 

Beitragsstufe: 1: Sehr Niedrig 2: Niedrig 3: Mittelstufe 4: Hoch 5: Sehr Hoch 

L.Z. : Lernziele des Studienprogramms 

L.E. : Lernergebnisse 
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